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Jüdische Lebenswege
Michael Böckler stellt sein neues Buch

am 13. November in Trappstadt vor
Trappstadt Ortschronist Michael
Böckler stellt am Freitag, 13. No-
vember, um 18 Uhr im Sportheim
Trappstadt sein neues Buch „Jü-
dische Familien in und aus
Trappstadt – Geschichte, Häuser
und Schicksale“ vor. Diese und
die folgenden Informationen ent-
stammen einer Pressemitteilung
des Vereins für Heimatgeschichte
im Grabfeld.

180 Seiten
umfassendes Werk

Das 180 Seiten umfassende Werk
erscheint als Band 58 in dessen
Schriftenreihe. Böckler recher-
chierte über mehrere Jahre in Ar-
chiven der Region und trug Doku-
mente und Informationen über jü-
dische Familien zusammen, die in
Trappstadt lebten oder von dort
stammten, wie es in der Pressemit-
teilung weiter heißt.

Das Buch beschreibt ihre Le-
benswege und Verbindungen zum
Ort. Es behandelt auch die zuneh-
mende Ausgrenzung, die Auflö-

sung der jüdischen Gemeinde so-
wie die Deportation und Ermor-
dung der letzten jüdischen Ein-
wohner.

Michael Böcklers
drittes historisches Buch

Es ist Böcklers drittes historisches
Buch. Zuvor beschäftigte er sich
mit der Geschichte des Ganerben-
dorfes Trappstadt und verfasste
die Chronik zum Ortsjubiläum
2019. Seine Forschungsarbeit leis-
tet er ehrenamtlich. Die Veröffent-
lichung wurde unter anderem von
Goldman Sachs in Frankfurt finan-
ziell unterstützt. Markus Goldman,
einer der Gründer des Unterneh-
mens, wurde 1821 in Trappstadt
geboren. Im Mai wurde dort eine
Ehrentafel für ihn enthüllt.

Zur Buchvorstellung hat Land-
rätin Sonja Rahm ein Grußwort
angekündigt. Veranstalter ist der
Verein für Heimatgeschichte im
Grabfeld. Das Buch kann am
Abend der Präsentation erwor-
ben werden. (mps)

Großeibstadt Die Sparkasse Bad Neustadt unterstützt den geplanten Erwerb und Erhalt des historischen Gast-
hauses „Zum Hirschen“ in Großeibstadt mit 2000 Euro. Wie die Sparkasse mitteilt, setzt sich eine Interessen-
gemeinschaft dafür ein, das Gebäude als Begegnungsstätte zu erhalten. Inzwischen wurde dafür auch eine Ge-
nossenschaft gegründet. Das rund 400 Jahre alte Haus steht unter Denkmalschutz. Nach der Schließung des
Gasthauses 2009 nutzte die Dorfgemeinschaft die Räume weiterhin für Versammlungen, Theaterproben, Fa-
milienfeiern und Veranstaltungen. Als die Karmeliter-Bräu Bad Neustadt 2024 ihren Betrieb einstellte und das
Gebäude zum Verkauf stand, gründete sich die Interessengemeinschaft. Neben dem Kaufpreis stehen umfang-
reiche Sanierungsarbeiten an, insbesondere am Dachstuhl und im Keller. Spenden sind unter www.wirwun-
der.de/badneustadt möglich. (mps) Foto: Nicole Büchs, Sparkasse

Spende für historisches Gasthaus

Kurz gemeldet

Großbardorf

„An deiner Seite“:
Konzert mit Eva-Maria Klöhr
Die Pfarrgemeinde Großbardorf
lädt am Sonntag, 8. November, um
17 Uhr zum Konzert mit dem Titel
„An deiner Seite“ in die Pfarrkirche
St. Margareta ein. Eva-Maria Klöhr
singt unter die Haut gehende Lie-
der aus ihrem Album. Der Eintritt
zum Konzert ist frei, Spenden sind
willkommen.

Großbardorf

50-jähriges
Kirchweih-Jubiläum
Zur Feier des 50-jährigen Kirch-
weih-Jubiläums der Pfarrkirche St.
Margareta lädt die Pfarrgemeinde
Großbardorf ins Pfarrheim zum
Kirchweih-Café am Sonntag, 8. No-
vember, von 14 bis 16.30 Uhr ein.

Aubstadt

Neue Hundesteuersatzung
soll erlassen werden
Der Gemeinderat Aubstadt kommt
am Montag, 9. November, um 21.30
Uhr zur öffentlichen Sitzung im
Rathaus zusammen. Dabei geht es
um den Abschluss Dienstleis-
tungsvertrag zur Durchführung
der Tranchenbeschaffung für
Strom. Zudem steht der Billi-
gungsbeschluss für den Erlass ei-
ner neuen Hundesteuersatzung
(HStS) auf der Tagesordnung.

Münnerstadt

Die Bürger
kommen zu Wort
Bürgerversammlung ist am Don-
nerstag, 5. November, in Werme-
richshausen beim Schützenverein.
Beginn ist um 19 Uhr. Nach dem
Tätigkeitsbericht des ersten Bür-
germeisters ist Zeit für Anträge
und eine allgemeine Aussprache.

Maßbach
Haushaltsberatungen
im Marktgemeinderat
Der Marktgemeinderat Maßbach
hält am Dienstag, 10. November,
um 19 Uhr im Rathaus seine
nächste Sitzung. Auf der Tages-
ordnung stehen Beratungen zum
Gemeindehaushalt, eine Änderung
des Bebauungsplanes Schalksberg
sowie eine Strombündelausschrei-
bung für die Jahre 2028 bis 2029..

Hunde
schluckten

offenbar Gift
Polizei ermittelt wegen

Vorfällen in Irmelshausen

Von Gerhard Fischer

Irmelshausen Am Mittwochmorgen
zeigten zwei Hunde nach der Gas-
si-Runde in Irmelshausen Vergif-
tungserscheinungen, wie es in ei-
ner Meldung der Polizei heißt. Die
Polizei Bad Königshofen ermittelt
nun wegen eines Verstoßes nach
dem Tierschutzgesetz.

Am Mittwochmorgen gegen 9
Uhr befanden sich zwei Hundehal-
ter mit ihren Tieren auf dem Wirt-
schaftsweg von Irmelshausen in
Richtung Höchheim auf der mor-
gendlichen Gassi-Runde. Die bei-
den Hunde liefen hier frei herum
und liefen durch angrenzende
Wiesen und Felder.

Nach dem Spaziergang
Vergiftungserscheinungen

Nach dem Ende des Spaziergangs
zeigten beide Tiere Vergiftungser-
scheinungen, welche sich zunächst
nicht erklären ließen. Mutmaßlich
haben die Hunde einen vergifteten
Gegenstand oder ausgebrachtes
Düngemittel aufgenommen. Die
Polizei Bad Königshofen ermittelt
hierzu. Die beiden Tiere befinden
sich nach einer veterinärmedizini-
schen Behandlung auf dem Weg
der Besserung, schließt der Polizei-
bericht. (fg)

Kreative Projekte bekommen Zuschuss
Fast 2,5 Millionen Euro aus dem Regionalbudget sind seit 2020 in den Landkreis geflossen.

Für 2027 sind wieder Gelder zu vergeben. Auf die Fristen ist zu achten.

Von Gerhard Fischer

Bad Königshofen Kleinvieh macht
auch Mist. Das altbekannte Bild
soll nicht despektierlich klingen,
sondern ein ganz besonderes För-
derprojekt greifbar machen: das
Regionalbudget. Auf unbürokrati-
sche Weise werden Vereine, Grup-
pen oder Gemeinschaften geför-
dert. Die vier Allianzen NES-Alli-
anz, Streutal-Allianz, Grabfeld-Al-
lianz und Kreuzberg-Allianz freu-
en sich auf Bewerbungen. Das ist
zu beachten.

Was ist das Regionalbudget und was
wird gefördert?
Das Regionalbudget ist ein Förder-
instrument des Freistaats, das für
Kommunen, die sich zu einer Inte-
grierten Ländlichen Entwicklung
(ILE) zusammengeschlossen ha-
ben, zur Verfügung steht. Das Re-
gionalbudget hat zum Ziel, auf un-
bürokratische Weise eine aktive ei-
genverantwortliche ländliche Ent-
wicklung zu unterstützen und die
regionale Identität zu stärken. Ge-
fördert werden kreative Kleinpro-
jekte aus bürgerschaftlichem En-
gagement heraus, die die regionale
Identität stärken.

Wie hoch ist die Förderung und wer
kann sich bewerben?
Es werden bis zu 80 Prozent der
förderfähigen Bruttogesamtkos-
ten bezuschusst. Die maximale Zu-
schusshöhe liegt jedoch bei höchs-
tens 10.000 Euro. Um eine Förde-
rung dürfen sich Vereine, Verbän-
de, Privatpersonen, Kommunen
oder Unternehmen bewerben.

Wo kann der Antrag eingereicht
werden?
Ein Antrag auf Förderung eines
Kleinprojektes ist bei der jeweili-
gen verantwortlichen Stelle der Al-
lianzen einzureichen:
• NES-Allianz: Verwaltungsge-
meinschaft Bad Neustadt, Goethe-
straße 1, 97616 Bad Neustadt; An-
sprechpartnerin: Hannah Braun-
gart, Tel.: (09771) 6160-80; E-Mail:
management@nes-allianz.de
• Streutal-Allianz: Hauptstraße 4,
97638 Mellrichstadt; Ansprech-
partner: Johannes Föhr, Tel:
(09776) 608-99; E-Mail: manage-
ment@streutal-allianz.de
• Allianz Fränkischer Grabfeldgau:
Hindenburgstr. 32, 97631 Bad Kö-
nigshofen; Ansprechpartnerin: Sil-
via Schmitt; (09761) 3972771;
E-Mail: info@allianz-grabfeld-

gau.de
• Kreuzbergallianz: Kirchplatz 4,
97653 Bischofsheim; Ansprech-
partnerin: Anna Keßler; Tel.:
(09772) 910118; E-Mail manage-
ment@kreuzbergallianz.de

Bis wann können Anträge eingereicht
werden?
Projektanträge können bei der
Streutal-Allianz beziehungsweise
der Grabfeld-Allianz bis zum 30.
November 2026 eingereicht wer-
den. Für die Kreuzberg-Allianz gilt
die Einreichfrist 15. Januar 2027.
Für die NES-Allianz können An-

träge noch bis 13. Dezember 2026
erfolgen.

Was müssen Interessierte noch
beachten?
• Mit der Durchführung des Klein-
projektes darf noch nicht begon-
nen worden sein.
• Die förderfähigen Gesamtausga-
ben dürfen 20.000 Euro nicht
übersteigen.
• Kleinprojekte mit einem Zuwen-
dungsbedarf unter 500 Euro wer-
den nicht gefördert.
• Das Kleinprojekt muss im Gebiet
der jeweiligen ILE-Region liegen.

• Das Projekt darf erst nach Erhalt
eines privatrechtlichen Förderver-
trages begonnen werden und muss
bis 20. September 2027 abge-
schlossen sein.

Was wurde in den vergangenen
Jahren erreicht?
Seit 2020 wurden im Gebiet der vier
Allianzen fast 2,5 Millionen Euro an
Regionalbudget-Geldern verteilt,
rund 346.000 Euro waren es zum
Beispiel im vergangenen Jahr. Un-
ter den bemerkenswerten Projekten
listet die Streutal-Allianz den
Mehrgenerationen Waldgarten in

Mellrichstadt und das Tiny House
mit Wärmestube für den Ostheimer
Waldkindergarten auf. Im Grabfeld
wird der Trauerweg bei Alsleben
hervorgehoben. Auch die Umge-
staltung des Eissees in Kleineib-
stadt für den Wasserrückhalt wird
als besonderes Projekt erwähnt. Die
NES-Allianz nennt den Bike-Park
in Burglauer und den Lehmbau-
Workshop im Naturkindergarten
Wurzelhof. Für die Kreuzberg-Alli-
anz werden die Kneipp-Anlage in
Sandberg und die Holzskulptur-
Murmelbahn in Bischofsheim her-
vorgehoben.

Freudige Gesichter begleiteten den Startschuss zum Regionalbudget 2026 in Bischofsheim. Im Bild (von links) Anna Keßler, ILE-Umsetzungsbegleiterin, und
Bürgermeisterin Sonja Reubelt (Sandberg), Bürgermeister Jürgen Heusinger (Sulzfeld) und ILE-Umsetzungsbegleiterin Silvia Schmitt, Bürgermeister Georg
Straub (Hohenroth) und ILE-Umsetzungsbegleiterin Hannah Braungart sowie Bürgermeister Martin Link (Stockheim) mit ILE-Umsetzungsbegleiter Johannes
Föhr. Foto: Isabel Breunig

Der Naturlehrpfad am Krautgraben in Aubstadt ist eines von zahlreichen Re-
gionalbudget-Projekten im Landkreis. Foto: Hanns Friedrich

Reiten auf dem Pausenhof? An der Milzgrundschule in Aubstadt wurde ein
Reitplatz für das besondere pädagogische Angebot errichtet. Foto: Silvia Schmitt
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